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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 3/2010
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Donnerstag, dem 28. Jänner 2010 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 19.1.2010 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
19.40 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch
1. GGR 
Ing. Hermann Scsepka
2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR
Rudolf Kaiser

4. GR 

Josef Metz

5. GR

Ing. Ferdinand Kolarik
6. GR

Johann Hollander
7. GR  

Gerald Kittl
8. GR

Ludwig Huber

9. GR   
Eduard Banny
10. GR  

Stefan Istvanek
11. GR

Georg Buchner

12. GR

Renate Novak
13. GR

Dr. Leopold Boyer

14. GR

Gerhard Hasitzka

15. GR  

Franz Fleckl

16. GR

Michael Lazar

17. GR

Dr. Andreas Leidwein

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GGR
Marina Martinz
2. GR

Ing. Erhard Leitgeb
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1.
Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2.
Vergabe von Gemeindewohnungen 

3.
Vergabe von Aufträgen

4.
Vergleichsanbot - Schadensfall Presshaus Novotny

5.
Darlehensaufnahme „Kindergartenzu- und umbau“

6.
Verordnung über die Erhebung von Ortstaxen

7.
Grundabtretungen Gemeindestraße „Auweg“

8.
Bericht Gebarungsprüfung

9.
Rechnungsabschluss 2009

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Der Vorsitzende berichtet, dass Frau Sabine Binder ihr Mandat als Gemeinderat zurückgelegt hat. Die Zurücklegung ist mit 27.1.2010 rechtswirksam geworden. Seitens des zustellungsbevollmächtigten Vertreters der ÖVP wurde Herr Dr. Andreas Leidwein nachnominiert und beantragt, diesen bei der Sitzung des Gemeinderates am 28.1.2010 anzugeloben. Eine schriftliche Erklärung, das Amt des Gemeinderates anzunehmen, liegt vor (Beilage „A“).

Bevor die Tagesordnung weiter behandelt wird, erfolgt die Angelobung des neuen Gemeinderates, Herrn Dr. Andreas Leidwein.

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 14. Jänner  2010 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 2.  Derzeit liegen keine Wohnungsvergaben zur Beschlussfassung vor.
zu Pkt. 3.  
Bürgermeister:
a) Ein Gesamtpaket mit Herrn Christian Rathner, Torxes Event über ein Pauschalangebot für das Mittelalterfest in Dürnkrut zum Anbotspreis € 41.400,-- inkl. MWSt. liegt vor. Ein diesbezüglicher Vertrag soll beschlossen werden. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an Torxes Event über das Pauschalangebot für das Mittelalterfest zum Preis von € 41.400,-- möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Vizebgm. Bauch:
b) Für den Kanalbau in der Mozartstraße liegen zwei Anbote vor. Eines wurde von der Fa. Weiser  Baumeister GmbH über € 52.966,25 und eines von der Fa. Streibel GmbH über € 58.429,20, jeweils  inkl. MWSt., abgegeben.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Fa. Weiser Baumeister GmbH zur Durchführung der Kanalbauarbeiten in der Mozartstraße zum Anbotspreis von € 52.966,25 möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4.  In der Sache bezüglich des umgestürzten Baumes und des daraus resultierenden Schadens beim Presshaus der Fam. Novotny in der Bodenzeile in Waidendorf hat uns unser Rechtsanwalt informiert, dass die Gegenseite ein Vergleichsangebot über € 5.000,-- gelegt hat. Da der Ausgang eines Gerichtsverfahrens völlig offen ist, wird um Mitteilung ersucht, ob eine Zahlung in dieser Höhe in Erwägung gezogen werden soll. GR Dr. Boyer ist nach wie vor der Meinung, dass dieser Schaden ein klassischer Fall für die Haftpflichtversicherung ist. 
Antrag des Bürgermeisters: Die Annahme des Vergleichsanbotes über € 5.000,-- möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5.  Für die Finanzierung des Kindergartenzubaues ist die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 110.000,-- im Voranschlag vorgesehen. Eine Ausschreibung hat folgendes Ergebnis - Angebote jeweils auf eine Laufzeit von 10 Jahren, halbjährliche Annuitäten, Bindung an 6-Monats Euribor - gebracht: 

BAWAG PSK - Bank - Zuschlag von 0,490 % - ergibt einen Zinssatz von 1,482 %.

Hypo Investmentbank AG - Zuschlag von 0,610 % - ergibt einen Zinssatz von 1,602 %.

Raiffeisenkasse Zistersdorf-Dürnkrut - Zuschlag von 0,750 % - ergibt einen Zinssatz von 1,742 %.

Erste Bank - Zuschlag von 1,00 % - ergibt einen Zinssatz von 1,992 %.

Antrag des Bürgermeisters: Die Darlehensaufnahme bei der BAWAG PSK Bank möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 6.  Da die Tourismusabgaben-Verordnung unserer Gemeinde einen Verweis auf die NÖ Abgabenordnung enthält ist es erforderlich, eine neue Verordnung in Kraft treten zu lassen, welche auf die Bestimmungen der Bundesabgabenordnung verweist. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Tourismus-Verordnung der Marktgemeinde Dürnkrut möge gemäß Beilage „B“ beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 7.  Der Straßenausbau in der Gemeindestraße „Auweg“ scheiterte bisher an noch nicht abgetretenen Grundstücksteilen von unbebauten Grundstücken. Nunmehr liegen ein Teilungsplan und eine Abtretungsurkunde vor, welche nach Unterfertigung aller Grundeigentümer sicherstellen soll, dass diese Abtretungen nunmehr vom Vermessungsamt entgegengenommen und im Grundbuch eingetragen werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die unentgeltliche Abtretung der im Teilungsplan des DI Schweinhammer vom 15.9.2009, GZ 7862 dargestellten Grundstücksteile und deren Übernahme in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Dürnkrut beschließen. 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 8.  entfällt
zu Pkt. 9.  Der Vorsitzende berichtet, dass der Entwurf des Rechnungsabschlusses ordnungsgemäß aufgelegen ist. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2009 beschließen. 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                              genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.......................................................                                          ......................................................           

               Gemeinderat                                                                                 Gemeinderat
